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Der Verkehrsverein wirbt für die Landeshauptſtadt !
Ein Ausſchnitt aus ſeiner Sonderſchau in der Ausſtellungshalle .

In der Ausſtellung der Stadt iſt ein breiter Raum dem

Verkehrsverein zur Verfügung geſtellt , der der Stadt die
Verkeh 5 gung geſtellt ,

dt d

Werbeaufgabe abgenonnnen hat . Der gegebene Ausſchnitt

genoſſen dieſer Schönheit und Eigenart teilhaftig werden zu

laſſen . Freilich , alle Verkehrswerbung hat auch eine ge —

waltige wirtſchaftliche Bedeutung . Der Fremdenverkehr iſt

Karlsruhe , Schloß . 1 . Preis unſeres Fotowettbewerbs „ Das klaſſiſche Karlsruhe “ . Rufn . Laux .

aus dem Schaffen des Vereins wird beweiſen , daß er ſeine
Aufgabe pflichtvoll zu erfüllen beſtrebt iſt . Sie darf auch

nicht leicht genommen werden , denn Fremdenverkehrswerbung
bedeutet nichts anderes , als Kunde zu geben von den Kultur —

werten der Stadt . Sie will kein anderes Ziel kennen , als

der Schönheit der Stadt zu dienen , um möglichſt viele Volks —
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namentlich in unſerem Grenzland ein Grundſtein unſeres wirt —

ſchaftlichen Gefüges , und trotzdem zielt die Werbung nicht in

erſter Linie auf wirtſchaftlichen Erfolg , ſie will der Kultur

des Landes dienen , ſie wirbt um den Menſchen , um ihn zu

bereichern .
Die Aufgabe gliedert ſich klar und einfach . Die Werbung



ſtellt alles das heraus , was die Landeshauptſtadt Einzig⸗
artiges bietet . Das iſt ſo viel und ſo reichlich , daß der Ruf
an alle Menſchen gehen kann . Der Städtebauer und Freund
edler Architektur findet in Karlsruhe die hervorragende Ge —

ſtaltung der Straßen und Plätze , die Fächeranlage und die

Bauten Weinbrenners . Der Kunſtfreund wird Karlsruhe
nicht enttäuſcht verlaſſen , bieten ihm doch das Theater , die

Kunſthalle , das Konzertleben und Ausſtellungen eine Fülle
tiefſter Erlebniſſe . Dem Erholungſuchenden bietet die badiſche
Landeshauptſtadt gepflegte Gärten und Anlagen , vor allem

das Kleinod Stadtgarten , mächtige Wälder , ein Rheinſtrand —
bad , deſſen Anlage ihm den Ruf , das ſchönſte am Rhein zu

ſein , eingebracht hat , ferner Kurbäder , ſowie Gelegenheit
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Verſchiedene Schaubilder werden in der Ausſtellung die ſe
Tätigkeit des Verkehrsvereins darſtellen . Zwei Schaubilder ,
gemalt von den Karlsruher Künſtlern Feuerſtein und Laible ,
zeigen den Einſatz der Werbemittel in aller Welt : Das ge —

ſprochene und geſchriebene Wort in Aufſatz , Werbedruck —

ſchriften und Anzeigen , das künſtleriſche Bild , Film und Funk
bringen die Kunde von der badiſchen Landeshauptſtadt und

ihrer Eigenart in alle die Kreiſe des In - und Auslandes , die

gerne reiſen . Eine Ausſtellung von alten und neuen Werbe —

ſchriften , von Großfotos und einem Diorama , ſowie die

Vorführung von Werbefilmen gibt weiteren Einblick in die

Werbetätigkeit .

Die Glottertäler Nachtigallen , Häſte unſerer heimattage . Sie ſingen am 13 . Mai in Karlsruhe .

zu allen Sportarten , wobei die klimatiſch günſtigen Ver —

hältniſſe nicht vergeſſen werden . Karlsruhe will kein Bad

ſein , es darf aber dieſe Vorzüge in ſeiner Werbung heraus —

ſtellen , weil ſie eben Eigenheiten darſtellen . Weiter wird

Karlsruhe von ſeiner Bedeutung als Stadt der Wiſſen —
ſchaften , als Stadt der Erziehung unſerer Jugend , auf dem

Gebiete der Muſik und Malerei hinweiſen und voll Stolz
von den reichen Schätzen ſeiner Bibliotheken berichten . Man

wird auf die großen Erfinder der Stadt , die Heimattage und

die großen ſonſtigen Veranſtaltungen im Jahresfeſtkreiſe auf —
merkſam machen . In dieſen kurzen Worten ſind die Eigen —
heiten , auf die die Werbung abgeſtellt iſt , umriſſen . Damit

zu werben , iſt Pflicht und Aufgabe .

Damit iſt der Aufgabenkreis des Verkehrsvereins noch nicht

erſchöpft . Ihm iſt auch die Fremdenbetreuung anvertraut ,

ein Gebiet , das ſo umfaſſend als möglich betrachtet wird .

Hierher gehört das Eintreten für Gaſtlichkeit ebenſoſehr wie

das Hinwirken auf die Verbeſſerungen der Verkehrsmöglich —
keiten und verſchiedene andere Dinge .
Ein Schaubild über die Gaſtlichkeit Karlsruhes gibt Aufſchluß
über die Bewältigung dieſer Aufgabe . Die Durchführung von

Heimattagen und ſonſtigen verkehrsbelebenden Veranſtaltun —

gen , die Betreuung der Badner Vereine in aller Welt bilden

weitere Arbeitsgebiete des Verkehrsvereins . Ihnen iſt ein

Schaubild von der Organiſation der Badner Vereine und

eine Trachten - Ausſtellung gewidmet .
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